
Hast du schon von Kaltporzellan gehört? Diese Modelliermasse lässt sich einfach selber herstellen.
Alles, was ihr dafür an Material benötigt, habt ihr wahrscheinlich bereits in der Küche oder ist
schnell besorgt.

Du brauchst: 60 g Speisestärke | 250 g (Küchen)Natron | 135 ml Wasser

Weiters eine Rührschüssel, einen Kochtopf, Nudelholz, Plätzchenausstecher, Strohhalm oder
Holzspieße.

1. Stärke, Natron und Wasser in einen kleinen Topf geben und gut mischen.

2. Die Mischung unter ständigem Rühren erhitzen, aufkochen und bei geringer Hitze leicht weiter
köcheln lassen. Die Masse beginnt sich nun von flüssig zu fest zu verändern. Vorsicht! Das kann
ziemlich schnell gehen. Sobald sie eine stark breiige Konsistenz erreicht hat und schwer reißend
vom Löffel fällt, ist es an der Zeit zum Abkühlen. Also Ofen aus, Topf vom Herd und warten.

3. Nach etwa 10 Minuten Auskühlzeit kann das Porzellan in einer großen Rührschüssel
weiterverarbeitet werden. Jetzt wird mit den Händen geknetet. Ist die Masse zu klebrig, kommt
noch etwas Stärke hinzu, bis ein geschmeidiger, weißer Teig entstanden ist. Die Arbeitsfläche
leicht mit Stärke bestäuben und den Teig sorgfältig ausrollen.

5. Mit den Plätzchenausstechern den Kaltporzellan-Schmuck ausstechen und mit dem Holzspieß
oder einem Strohhalm ein kleines Loch zum Aufhängen durchpieksen. Fertig!

Ähnlich wie Salzteig schrumpfen die
fertigen Teile um ca. 10 Prozent.
Trocknungszeit 1–3 Tage. Währenddessen
mehrmals vorsichtig wenden.
Wer möchte, kann seine Kreationen später
mit Filzstiften oder Acrylfarbe anmalen.

Im Netz findest du unter Kaltporzellan
ganz viele Inspirationen für Muster
und Formen!


